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Anreize - Nlstt
kür ven

D r e i s a m - U r e i s.
Mit Grossher ^oglich zsadischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch , Ntt ». 74 . 16 . Kept . 1829 .

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
( Den Grenzverkehr mit Würtemberg betr . )

Nro . 19267 . Nach Refcript des Großherzogl . FinanzMinisteriums vom 24 . August 1529
Nro . 4724 . sind auch gegen Würtemberg , so wie gegen die beiden Fürstenkhümer Hohen -
zollcrn Sigmaringen und Hechingen die allgemeinen Bestimmungen über den Grenzverkehr
in Anwendung zu bringen .

Karlsruhe den 4 . September 1829 .
Großhcrzogliche Steuer - Direktion .

In Abwesenheit des Direktors .
E h r m a n n.

V6t . W . Mater .

( Kreis - Stiflungs - Bureau - Kosten xro 18 °^ betr . )
K . D . Nro . 12746 . Zu den Kosten tcö Krciö - Sriftungs - Bureau sind für das Rech¬

nungs - Jahr 1S 2% 0 wieder die nämlichen Beiträge von den einzelnen Stiftungen nothwendig ,
wie im vorigen Rechnungö - Jahre — nämlich % kr. vom Gulden Brutto -Reveniien . Die
Bezirksämter werden daher beauftragt , dafür zu . sorgen , daß diese Beiträge sogleich von den
sämmliichen Stiftungen erhoben , und unter der bekannten Addresse an den Kassier dahier
ringcsendel werden .

Frcibnrg den 9 . September 1829.
Großherzogliches Direktorium des Dreisamkreises .

Frhr . v . Türkheim .
_ Vdt. Fischtrrger.

( Die bei der Bestrafung des zweiten Diebstahls den Verurtheilten zu ge -
bende Warnung vor den Folgen deö dritten Diebstahls betr .)

H . G . Nro . 2911 . I und ll . Sen . Sämmtlicheu der diesseitigen Stelle untergebenen Ober - ,
Stadt, , Land - und Bezirksämtern wird hiedurch aufgetragen , bei Verkündung der Urtheile
wegen z veiteu Diebstahls , den Verbrechern jedesmal auch die auf den dritten Diebstahl ge¬
setzte schwere Strafe von wenigstens 2 Jahren Zuchthaus zur Warnung vor einer nochma¬
ligen Begehung eines derartigen Verbrechens deutlich zu erklären , Md , daß dieses geschehen,
in das Vcrkündungs - Protokoll ausdrücklich aufzunehmcn .

UebrigenS versteht es sich von selbst , daß eine etwaige Unterlassung dieser Warnung an
die , wegen zweiten Diebstahls bestraften Individuen , oder die nicht geschehene Erwähnung .
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derselben in dem Verkündungs -Protokoll / auf die Bemtheiluug des von denselben Individuen
begangenen dritten DiebstahlS keinen Einfluß haben , somit ebenso wenig einen rechtlichen
Milderungs - Grund — als -die ungeachtet derselben erfolgte Wiederholung des Verbrechens
einen Erschwerungs - Grund bilden könne .

Verfügt bei dem Großh . Hofgcrichre des Mitielrheius , Rastadt de» 4. September 1829.
Hartma n n .

V<lt . Gräfle .

sDi « Protokollirung der Verkäufe in Beziehung aufdas Metzelvieh betr )
K. D . Nro . 12521 . Das Großherzogliche Ministerium des Innern findet nach seinem

Erlasse vom 24 . des v . M - Nro . 9005 . keinen Grund , die Metzger von der Verordnung ,
die Viehkäufe protokolliren zu lassen , , zu dispensiren , da der allgemeine Grundsatz dieser
Verordnung , nämlich Abwendung betrügerischer oder sonst für den Landman » nachtheiliger
Viehhändel , und Verhütung ansteckender Krankheiten auch auf die Einkäufe der Metzger
anwendbar find.

Bei diesem Anlasse wird auf den Fall , daß irgendwo in irriger Anwendung der diessei ,

tigen Bekanntmachung vom 28 . März t>. I . Nro . 4274 . , Anzeigeblatt Nro . 28 . , von einem

jeden von einem Eigenthümer zu gleicher Zeit erkauften Stück Vieh die Protokolls - Gebühr
bezogen werden sollte , wiederholt bemerkt , baß in einem solchen Falle die besagte Gebühr
nur einfach mit 15 kr . ausgerechnet werden darf . Eben so dürfen für die Ausstellung eines
Attestats,nach der diesseitigen ctn sämmtliche Aemter ergangenen Verfügung vom 29 . August
v . I . Nro . 1261k . — die sanirätsvolizeiliche Aufficht auf die Viehmärkre betreffend — außer
dem Stempel nur 3 kr . bezahlt werden .

Freiburg den 4 . September 1829 .
Großherzoglichcs Direktorium des DreisgmkreiseS .

Frhr . v . T ü r k h e i m .
Vdt. HUg .

II. Erledigte Dienststellen.
( l ) Durch das am 11. August erfolgte

Ableben des in Ruhe gesetzten Pfarrers Jo¬
seph Leiser ist die katholische, mit dem Deka¬
nat verbundene Stadtpfarrci Bretten , mit
einem beiläufigen Ertrage von 800 bis 850 fl .
in Geld , Naturalien , Competenz und Bei¬
nutzungen in Erledigung gekommen . Die
Competenten um diese Pfarrei , welche fich
zur Dekanats -Verwaltung qualificirt glauben ,
haben sich nach der Verordnung im Regie¬
rungsblatt Nro . 38 . v. I . 1810 Art . 2. und
3 . bei dem Murg - und Pfinzkreis -Direklvrium
zu melden .

( 1) Die Pfarrei Unterkürnach , Bezirksamts
Dillingen , mir einem beiläufigen Einkommen
von 500 fl . ist erledigt . Die Competenten
nmdiese , ehevor österreichischeConcnrspfründk ,
haben sich nach der Vorschrift des Regie¬

rungsblatts v J . i8ly . Nro . 38 . insbesondere
Art . 4 . zu benehmen .

( 1 ) Man findet sich veranlaßt , die schon
seil dem April v . I . erledigte Nachprediger -
Pfründc in Pfullendorf wiederholt auszu -
fchreiben . Sie ist mir der Obliegenheit zur
Aushilfe in der Seelsorge und einem Erträgnisse
von beiläufig 500 fl . verbunden . Die Com-
petenten um dieselbe haben sich nach der
Verordnung im Regierungsblatt vom Jahr
1810 Nro . 38. insbesondere Art . 2. und 3.
durch daS Seekreis -Direklorium zu melden .

( >) Der kathol . Schuldienst zu Balsbach ,
Amts Eberbach , im Neckarkteis , mit einem
Einkommen von 112 fl . in Geld und Nato «
ralien , wird andurch öffentlich ausgeschrieben .
Die Competenten um denselben haben sich
vorschriftmäßig bei dem Nrkarkreis - Direkto¬
rium zu melden .

( i ) Durch die Entlassung des Schullehrers
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etwas groß , Kinn länglicht , Zähne unvoll¬
ständig im untern Kiefer / Geficktsfvrm lä'ng-
licht , Gesichtsfarbe frisch und gesund ; beson¬
dere Kennzeichen : nur an einem Auge jehend ,
und etwas einseitig mir verletztem Achftlge -
lenke und blattcrnarbicht .

Kleidungsstü cke .
Ein ungebleichtes Pergal - Ucberhemd mit

blauen schmalen Bändclchen am Kragen und
Schultern besetzt / eine Sommer . Weste roth
braun und weiß gestreift mit weißen Perl -
mutter -Knöpfen / wcißdaumwvllene Hosen mit
gelben Metallknöpfen / ein abgetragenes gelb
geblümtes Halstuch von Baumwollenzeug / ein
Paar neue Bandelschühe , eine weißtuchene
abgetragene Kappe mit schwarzem Wachstuch
überzogen mit großem schwarzlakirtem ledernen
Schild , ohne Socken und Strümpfe / ein et¬
was abgetragenes grobes Leinwandhemd mit
Bändeln am Kragen .

VI. F a l) n d tt n g.
' ( 1 ) Am 7 . d. M . Abends wurde dem

Ritterwirth Ioh . Adam Schmidt zu Min -
golsheim , «achbeschriebcnes Bettzeug aus
einem Zimmer entwendet . Der Verdachtdieses DiedstalS fällt auf eine. Weibsperson /deren Beschreibung so genau man solche er¬
heben konnte , unten beigesctzt ist .

Man ersucht die mp . Behörden auf das
entwendete und die dessen beschuldigte Weibs¬
person sogleich fahnden zu lassen .

Bruchsal den 8 . September 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

G m e h l.
Beschreibung des entwendeten

^. Bettzeugs .
1) Ein neues Oberbett von Barchel , mitblauen Streifen und mit neuen Federngefüllt .
2) Darüber ein hänfener Uebrrzug blau und

weiß carirt .
3 ) Ein Kopfkissen von altem Barchel , mitblauen Streifen , mit dem nämlichen

Uebrrzug wie ad 2.
Das Ganze hat einen Werth von 16 fl.

Persons - Beschreibung .
.Sie ist ohngrfähr 5' 2" groß , von dickem

Körperbau , von frischer Gesichtsfarbe und hat
dunkelbraunes starkes Haar mit Locken . Sit
hat ein gelblichteS Kleid von carirtem Baum¬
wollenzeug , eine hellblaue Schürze , mit gelbund weißen Streifen von Baumwollenzeug ,ein kleines gelbes Halstuch , ein größeres von
dunkler Farbe zum Ucberhangen , weiße
Strümpfe und Schuhe an , und trug ein
Henkkorbchen und einen blaupergallenen Re -
genschirm mit sich.

VII. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Haus Verkaufund Güterpacht .
( 1 ) Nach vorliegenden hohen Beschlüssen

werden am
Samstag den 28 . September 1829 ,

Vormittags io Uhr , in der Kanzlei der Forst .
Verrechnung zu Freiburg

a) die ehemaligen ForstinsvektionS - Bei¬
nutzungsgüter in Oberried

ad 2 Viertel 2 Ruthen Garten ,
2% Iauchert Acker und

2 „ 34 Ruthen Matten ,
auf mehrere Jahre öffentlich vervachtet , und
b ) das Jägerhaus in der Holl , welches

Bannwarth Andriö bewohnt , zum Abbruch
alö Eigenthum versteigert , wozu die Liebha¬
ber hiermit eingeladen werden .

Frciburg den 14. September 1829.
Großherzogliche Forstverrechnung .

Herrmann .
Hofguts - Verpachtung .
( 1) DaS herrfchaftl . Hofgut zu Beuggen ,

bestehend aus
63 Iauchert Wiesen ,

115 ^4 „ Ackerland ,
S „ Gras - und Baumgarten ,

sodann aus den dazu erforderlichen Orkono -
mte - Gcbäuden , nämlich : einer zweistöckigen
steinernen Wohnung für 2 Haushaltungen
eingerichtet , 3 Scheunen , 4 Stallungen ,
Holzremise und Wagenschopf , wird auf wer-
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tere 9 Jahre an Lichtmeß 1839 anfangend ,
öffentlich in Pacht begeben werden .

Die Verpachtung wird zu Beuggen von der

Unterzeichneten Stelle
Donnerstags den 24 d - M . ,

Vormittags 9 Uhr vorgenommen .
Hiezu werden die Liebhaber mit dem An¬

fügen eingeladcn , daß die Bedingungen täg¬
lich dahier cingefthe » werden können , und
unmittelbar vor der Verpachtung eröffnet
werden . Auswärtige Concurrentcn haben
sich mit legalen Zeugnissen über ihre Ver -

mögens -Verhäitnisse und Sittlichkeit zu leqi-

timire -' . Sackingen den 1 . September 1829.
Großherzcgiiche Domänen -Verwalrung .

Herbste r .

Frucht - und Wein - Versteigerung .

( t ) Freitags den 25 . September d . I .,
Vormittags 11 Uhr , werden von den hiesigen
herrschaftlichen Fruchtvorräthen

20 Malter Walzen ,
20 „ Roggen ,

' Mittwochs den 7 . Oktober d. I ,
Vormittags 10 Uhr , in der herrschaftlichen
Kellerei Sulzburg

200 Ohm 1823r , 24t , 25t , 26t und 1528r
Weine und ohnzefähr 18 — 20 Pfd .

Flos , und
Donnerstag den 8. Oktober d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Verwaltungs -

Bureau dahier , ohngefähr
5 Ohm 1828: Weinhefe

dem Verkaufe ansgesetzt , und bei annehmba¬

ren Geboten ohne Ratifikalions - Vorbehalt

zugefchlagen werden .
Auch werden wie bisher am 1 . und 3 .

Mittwoch in jedem Monat im Handver¬
kauf 1823c und I826r Weine von 5 bis 7 st .

30 kr. per Ohm und badisches Maaß , in

der Kellerei Salzburg abgegeben .
Müüheim den 12 . September 1829 .

Großherzogl . Domänen -Verwattung .
i c f f t

Versteigerung des Spital - Gebäudss
betreffend .

<3) Mittwoch den 7 . Oktober l. I - ,

Nachmittags 3 Uhr - wird das Krankenhospital »

Gebäude dahier , in der Pfaffengasse , fammt
Zubehörden , in 4 Abheilungen , in dem Lo¬
kal selbst öffentlich versteigert werden .

Indem man dieß zur öffentlichen Kenntniß
bringt , wird zugleich bemerkt , daß der

Situations - Plan mit den darauf cingezeich-

neten Abtheilungcn , so wie auch die Kauf -

bedingungen inzwischen in der Magistrats -

Kanzlei cingcschen werden können , und daß

man sich wegen Besichtigung des Gebäudes
beim Spital -Verwalker zu melden habe .

Freiburg den 23 . Juli 1829.
Großherzogliches Sradtamt .

S ch a a f f .

Holz - Versteigerung .

( 1 ) Montag den 21 . September , Mor¬

gens 9 Uhr , werden aus dem herrschaftlichen
Walddistrikr Siegelsbach , Kappler Gemarkung, .

60 Stämme Bauholz -Tannen
versteigert . Man versammelt sich im WirthS -

haus zum Kreuz in Kappel .

Freiburg den 15 . September 1829 .
Großherzogliches Forstamt .

v . DraiS .

Anzeige .

( 1 ) Außer den schon früher in diese»

Blättern angekündigten , jederzeit in der Un¬

terzeichneten Buchdruckerct vorrärhigen For¬

mulanen , sind daselbst ebenfalls zu haben :

F r u ch t m a r kt - P r e i s , T a b e l l e n ,
das Buch ä 24 kr.

nach Vorschrift des Großherzogl . Ministerial -

Erlasscs vom 27 . Juli d . I - Nro . 8009 - und

Hochlöbl . Krcis - Dircktorial - Beschlusses vom

26. August Nro . 12033 . ( Anzcigeblatt des

Dreifamkreises Nro . 72 . 1829 !.)

Wittwe Kerkenmavcrfche Buchdruckern
in Freiburg .

Hier « eine Beilage .
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